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Beglaubigter Auszug aus der Niederschrift über die
Sitzung des Marktgemeinderates

TOP 3 öffentlich

Vollzug der Baugesetze;
9. Änderung des Fiächennutzungsplanes für die Agri
Freiflächenphotovoitaikanlage in Oberobland
-Billigung und Abwägung-

Der Marktgemeinderat hat am 20.05.2025 die 9. Änderung des Fiächennutzungsplanes für die
Errichtung einer Agri-Freiflächenphotovoltaikanlage in Oberobland beschlossen. Die ortsübliche
Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses, verbunden mit der frühzeitigen Unterrichtung der
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB erfolgte am 10.07.2025.
Mit Schreiben vom 11.07.2025 \A/urden die Behörden und Träger öffentlicher Belange gem. § 4
Abs.1 BauGB frühzeitig am Verfahren beteiligt.

Die Handwerkskammer München und Oberbayern, die Bayernets GmbH, der Kreisheimatpfleger,
die Bergerechteverwaltung, die Gemeinde Altenstadt, die Gemeinde Rottenbuch, die Gemeinde
Hohenfurch, die Stadt Schongau, die Gemeinde Burggen, die IHK, die Gemeinde
Hohenpeißenberg, die Uniper Kraftwerke GmbH und der Technische Umweitschutz LRA brachten
keine Anregungen oder Bedenken hervor.

Bürgermeister Ostenrieder begrüßt den Planer, Herrn Hofer, sowie die Herren Doip, Weinberger
und Kirchbichler im Sitzungssaal. Herr Hofer stellt die Planung mit den entsprechenden
Einarbeitungen erneut dem Gremium vor.

Von folgenden Behörden/Träoer öffentlicher Belange wurden Einwände bzw. fachliche

Informationen und Empfehlungen vorgebracht:

1. Landratsamt Weilheim-Schonoau. Bauleitplanunq

Als Art der baulichen Nutzung wird Sondergebiet Energieversorgung Herzogsägmühle dargestellt.
Wir empfehlen klarzustellen, dass damit nicht jede erdenkliche Energieversorgung gemeint ist,
sondern hinreichend konkret die Errichtung und der Betrieb einer Agri PV - Anlage.

Abwägung;

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Der Anregung kann dahingehend gefolgt werden, dass
auf der Ebene des verbindlichen Bebauungsplanes 30m „Agri - PV Anlagen Oberobland" unter
Ziff. 2 der Festsetzungen zur Art der baulichen Nutzung wie folgt ergänzt wird:
„Sondergebiet nach § 11 BauNVO, zulässig sind PV Anlagen zur Erzeugung von regenerativer
Energie i.V. mit der weiteren landwirtschaftlichen Nutzung (sog. Agri - PV Anlagen) sowie die zu
deren Betrieb erforderlichen Nebenanlagen und Anlagen zur Energiespeicherung."

Auf der übergeordneten Ebene des Fiächennutzungsplanes wird die Bezeichnung als
Sonderbaufläche mit der Spezifizierung „zur Erzeugung und Speicherung von regenerativer
Energie" ergänzt.














